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HERREN 
  

Die ersten Fußbälle schoss er mit drei 
Jahren im Hof des Elternhauses in 
den Himmel, später bei den 
„Bambinis“ des FV Bad Rotenfels – 
Trainerin war seine Mama. Zunächst 
stand Keanu im Tor, später ging es 
mit der Familie in die USA – und 
prompt wusste er dort mit seinen 
Künsten am Ball zu glänzen, weshalb 
er zum Feldspieler wurde. Auch nach 
seiner Rückkehr mit 18 Jahren bei der 
A-Jugend des SV 08 Kuppenheim, 
dann in der Landes- und Verbandsliga 
bei RW Elchesheim. Vor einem Jahr 
wechselte Keanu Güler als spielender 
Co-Trainer zum TSV Loffenau und 
stieg mit diesem auch in die Bezirksli-

ga auf. Sein Heimatverein blieb immer 
der FVR – dort feiert er jetzt mit 29 
Jahren seine Premiere als Spielertrai-
ner. Mit dem neuen Coach des FV Bad 
Rotenfels unterhielt sich FVR-
Stadionsprecher und Redakteur 
Thomas Riedinger. 
 

Thomas Riedinger: Erinnerst Du 
dich noch an deine ersten Übungen 
mit dem Ball beim FV Bad Rotenfels? 
 

Keanu Güler: Klar! Mein Bruder Mel-
vin war schon beim FVR, sein Trainer 
mein Papa Hüs. Ich wollte auch unbe-
dingt auf dem Sportplatz kicken – und 
meine Mama wurde meine Trainerin. 
 

Weiter Seite 5 

Stadionsprecher Thomas Riedinger im Gespräch mit Neutrainer Keanu Güler 

„Haben das Potenzial, um oben mitzuspielen“ 

 Clever, überzeugend und mit Ideen: FVR-Stadionsprecher Thomas 
Riedinger im Gespräch mit dem neuen Spielertrainer Keanu Güler.     

Foto: Melvin Güler  
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HERREN 
  Riedinger: Vom Tor ins Feld – das 
war in den USA… 
 

Güler: Ja, die haben schnell gemerkt, 
dass der Junge aus Deutschland mit 
dem Ball umgehen kann. Da habe ich 
schon gemerkt, dass die Augen auf 
mich gerichtet waren und die Jungs 
sich das ein oder andere bei mir ab-
schauen wollten (lächelt). 
 

Riedinger:  Hättest Du gedacht, zu 
deinem Heimatverein einmal als Spie-
lertrainer zurückzukehren? 

 
Güler: Das hat sich in den zurücklie-
genden Jahren so entwickelt. Ich war 
– parallel zu meinen Einsätzen als 
Spieler in Elchesheim – beim SV 08 
Kuppenheim Jugendtrainer, konnte 
erste Erfahrungen sammeln. Das hat 
mir Spaß gemacht, ich hatte immer 
auch gute Spielertrainer – in Ottenau 
Alex Merkel, in Elchesheim Florian 
Huber und Dirk Rohde. Das sind mei-
ne Vorbilder geworden, wie ich als 
Spielertrainer arbeiten, und mit mei-
nem Team umgehen will. 
 

Riedinger: Der FVR geht nach dem 
Abstieg aus der Bezirksliga in seine 
vierte Saison in der Kreisliga A-Nord. 
In dieser Liga hast Du in der zurück-
liegenden Saison für den TSV Loffen-
au gespielt und die Meisterschaft ge-
wonnen. Was ist das Besondere an 
dieser Liga? 

 

Güler: Du musst in dieser Liga, um 
oben dabei zu sein, bereit sein, alles 
zu geben.  
Du darfst auch gegen vermeintlich 
schwächere Teams nicht lockerlassen. 
Wer mehr will, als die anderen, wird 
am Ende vorne stehen. 
 

Riedinger: Spielausschuss-
Vorsitzender Harald Eckhardt hat 
beim Saisonfinale als Ziel die Plätze 
ein bis drei ausgegeben. Kann Platz 
drei ein Ziel sein?  
 

 
Güler: Mein klares Ziel ist es, zu-
nächst einmal unter die Top-Fünf zu 
kommen. Das Team hat das Potenzi-
al, oben mitzuspielen- Die Frage ist 
jedoch: Sind wir dazu bereit? Die 
Neuzugänge müssen natürlich erst 
einmal zusammenfinden.  
 

Riedinger: 18 Spieler kommen aus 
der A-Jugend in den Kader der ersten 
und zweiten Mannschaft. Insgesamt 
umfasst der Kader rund 60 Spieler, da 
hast Du eine Mammutaufgabe vor Dir. 
Wie willst Du das angehen? 
 

Güler: Mein Bruder Melvin steht mir 
als Co-Trainer zur Seite, Manuel Droth 
wird Torwart-Trainer und Olaf Koritnik 
bleibt Trainer der zweiten Garde – 
und die wird für uns glaublich wichtig 
werden. 

 

Weiter Seite 7 

„Ich hatte gute Spielertrainer als Vorbilder“ 
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VIESSMANN VITOVALOR 
PT2/PA2 

Die ideale Energiezentrale 
für das EFH. 
Wärme- und Stromversor-
gung auf kleinstem Raum. 

Wir beraten Sie gerne ! 

  

Viktoriastr. 11 
76571 Gaggenau 
Tel. 07225-96650 
www.allgeier-haustechnik.de 

 

„SAVE THE DATE“   
20.07.2025          

   Tag der Jugend 
Beginn: 10.00 Uhr 

 
10.08.2025 

   Beginn Pokalrunde 
FVR - FV Ottersdorf 

 
24.08.2025 

Beginn Saison 2025/2026 
FVR - FV Baden-Oos 

 
18.10.2025          

   Tag des Ehrenamtes 
Arbeitseinsatz ab 10.00 Uhr 
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HERREN 
  

Riedinger: Eine junge Truppe mit 
vielen Eigengewächsen zu haben ist 
das eine - sportlicher Erfolg lässt sich 
daraus nicht automatisch ableiten… 
 

Güler: Es kommt auf eine gute Mi-
schung an. Die jungen benötigen an 
ihrer Seite erfahrene Spieler – und 
davon haben wir einige – unter ande-
rem unseren Kapitän Daniel Zimmer. 
Die Jungen benötigen natürlich Spiel-
zeiten, um sich weiterentwickeln zu 
können und zu neuen Säulen im 
Team zu werden. 

Riedinger: Du warst ja sicherlich an 
der Kaderplanung beteiligt. Wie sahen 
deine Wünsche aus, was konnte man 
realisieren? 
 

Güler: Wir müssen es in der Spitze 
und auch in der Breite des Kaders 
hinbekommen. Das ist unfassbar 
wichtig. Wir haben junge Spieler mit 
Qualität und mit Nico Fröhlich und 
Marco Wurz zwei Rückkehrer mit 
Qualität wieder dabei.  

 
Weiter Seite 9 

„

v.l.n.r.: Spielausschussvorsitzender Harald Eckhardt, Keanu Güler, 
Trainer der 2. Mannschaft Olaf Koritnik und Vorstand Philipp Rieger. 

Foto: Verein 
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Hauptstr. 81 
76571 Gaggenau 

Handy 0172 - 72 28 854 
fahrschule.zehner@freenet.de 

 

www.zehner-fahrschule24.de 
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HERREN 
  

Riedinger: Beim FV Bad Rotenfels 
gilt das Prinzip, für einzelne Spieler 
kein Geld zu bezahlen. Es geht ja 
nicht nur um gute Spieler, die von 
andern Verein gelockt werden, son-
dern auch um jene, die in anderen 
Vereinen aufgrund großen Spie-
lermangels auch auf dem Platz stehen 
würden… 
 

Güler: Wir haben an diesem 
„Rotenfelser Weg“ nicht viel verän-
dert, aber ergänzt. In Zukunft werden 
Einsatz in Training und Spiel belohnt. 
Und wenn die Stimmung und das Mit-
einander passen, ein Wohfühl-Feeling 
entsteht, bleiben auch gute Spieler 
bei uns. Wir haben da mit der Ver-
einsführung eine für alle Seiten at-
traktive Lösung gefunden. 
 

Riedinger: Trainer tippen nie gerne. 
Also verpacken wir das Ganze in ein 
Wortspiel. Du entscheidest Dich für 
einen Satz und komplettierst ihn. 
 
Der FVR wird am Ende der 
nächsten Saison aufsteigen, 
weil … 

oder 
 

Der FVR wird nicht unter die 
ersten beiden Teams kom-
men, weil … 

Güler: … Wir steigen auf, weil ich 
immer positiv denke und nicht zu 
meinem Heimatverein gekommen bin, 
um Dritter zu werden (lächelt). 
 

Riedinger: Und dann noch ein Blick 
zu deinen Vorlieben: 
Döner, Hamburger oder Schnitzel? 
 

Güler: Ich liebe die südländische Kü-
che und die türkischen Spezialtäten 
meine Oma sind mega gut. 
 

Riedinger: 
Urlaub auf Mallorca, in Antalya oder 
Miami? 
 

Güler: In Miami – das ist die geilste 
Stadt und Region, die ich kenne. 
 

Riedinger: 
FC Bayern München, Besiktas Istan-
bul, KSC oder Mimi mit Leonel Messi? 
 

Güler: Ganz klar auf Platz eins ist der 
KSC, dann Besiktas mit einem wun-
derschönen Stadion direkt am Meer.  

 
Redaktion / T. Riedinger 

„Die jungen Spieler benötigen Qualität neben sich“ 
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SG DAMEN 
  

Die Damen der SG Bischweier/Bad 
Rotenfels beenden die Saison 
2024/2025 mit neun Punkten auf 
dem 10. Tabellenplatz. Das sportliche 
Fazit fällt damit durchwachsen aus 
und zeigt deutlich: In der kommen-
den Runde besteht Luft nach oben. 
Doch trotz dieser schwierigen Phase 
gibt es zahlreiche positiven Aspekte: 
Besonders hervorzuheben ist das 
durchweg gute Klima innerhalb der 
Mannschaft sowie der bemerkenswer-
te Zusammenhalt. Selbst nach klaren 
Niederlagen ließ sich das Team nicht 
entmutigen, im Gegenteil.  
Mit Ehrgeiz und Teamgeist wurde in 
der darauffolgenden Trainingswoche 
konzentriert gearbeitet. Rückschläge 
wurden so schnell verarbeitet und oft 
direkt auf dem Platz korrigiert. 
Das Trainerduo um Giusy Termine 
und Ingo Kuhn blickt hochmotiviert 
auf die neue Saison 2025/2026. Die 
Vorbereitungen laufen bereits auf 
Hochtouren: Der Kader wird weiter-
entwickelt, ein Trainingsplan steht in 
den Startlöchern, und auch Teambuil-
ding-Maßnahmen sind fest eingeplant 
um den ohnehin guten Zusammen-
halt noch weiter zu stärken. 
Besonders erfreulich: Stand jetzt gibt 
es keine Abgänge zu anderen Verei-
nen ein klares Zeichen für die Identi-
fikation der Spielerinnen mit dem 

Team und den Vereinen. Gleichzeitig 
kommt frischer Wind aus der eigenen 
Jugend: Junge, engagierte B-
Mädchen stoßen zum Kader und brin-
gen neue Energie sowie Potenzial 
mit. 
Große Hoffnungen ruhen auch auf 
der Rückkehr einiger Leistungsträge-
rinnen, die aktuell noch verletzt bzw. 
im Aufbautraining sind: Jennifer Eich, 
Lisa Strickfaden, Michelle Schück, 
Nadine Reichert und Valerie Leh-
mann. Das Team hofft auf eine voll-
ständige Genesung vorzugsweise zum 
Saisonstart. Herzlich begrüßen darf 
man einen Neuzugang. Celine Hagen-
acker wird das Team in der kommen-
den Runde verstärken und an der 
Seite ihrer Schwester Vivien spielen. 
Ein Kapitel geht zu Ende, mit großem 
Dank! Gleichzeitig heißt es in diesem 
Sommer auch Abschied nehmen: Feli-
zitas Paul, Jessica Eckhardt, Yvonne 
Acker (fehlen auf der Titelseite), Kat-
rin Haitz  und Verena Maier werden 
in den sportlichen Ruhestand verab-
schiedet. 
Alle fünf Spielerinnen haben ihre fuß-
ballerische Laufbahn beim VfR Bisch-
weier oder FV Bad Rotenfels begon-
nen und sind ihren Vereinen all die 
Jahre treu geblieben.  

 
Weiter Seite 13 

Rückblick und Ausblick der SG Bischweier/Bad Rotenfels 

Mit Motivation in die neue Saison 2025/2026 
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SG DAMEN 
 

Gemeinsam kommen sie auf über 100 
Jahre Einsatz für den Mädchen- und 
Damenfußball, eine Zahl die für sich 
spricht.  
Wir sagen Danke für euren unermüd-
lichen Einsatz, eure Treue, euren 
Teamgeist und für unzählige beson-
dere Momente auf und neben dem 
Platz. Ein besonderer Dank gilt Maren 
& Niko Siegel die sich neben ihren 

zahlreichen anderen Aufgaben, seit 
dieser Runde dem Torhüterinnentrai-
ning annahmen. 
Mit viel Einsatz, Leidenschaft und 
Teamgeist will die SG Bischweier/Bad 
Rotenfels in der neuen Saison wieder 
angreifen auf und neben dem Platz 
als echte Einheit. 

 
Redaktion / M. Eckhardt 
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 FVR-Akteure im FITNESS-CLUB 
 
 Nach Sportverletzungen ist es 
 wichtig einen kompetenten  
 Partner für die Rekonvaleszenz 
 zu haben. 
 Wir haben ihn gefunden...  HANS-THOMA STR. 4 · 76571 Gaggenau 

 
 
 

 
 
 

                          
Inh. Familie Verga | Murgtalstraße 29 | Gaggenau / Bad Rotenfels 

Tel. (07225) 15 92 - Montags Ruhetag -  Alle Gerichte zum Abholen möglich! 

 
 
 
 
 
 

 
 

Seite 29 

Ihre Gesundheit  
im Visier

Apotheke St. Laurentius - Murgtalstraße 85 - 76571 Gaggenau/Bad Rotenfels 
Fon.: 07225 1302 - Fax: 07225 75914 - Email: info@laurentiusapo.com 

Ralph Thomas 



15 

SG DAMEN 
  

Yvonne, eine feste Größe in der Da-
menmannschaft der SG und seit ihrer 
Jugend aktiv, heiratete am Samstag-
nachmittag in Seltz (Elsass). Dort lebt 
sie gemeinsam mit Yoann in einem 
schönen Häuschen. 
Neben dem Fußball gilt Yvonnes zwei-
te Leidenschaft ihrem Pferd – eine 
Begeisterung, die sie mit Yoann teilt. 
Auch er ist passionierter Reiter und 

als Jockey aktiv. 
Unsere Damenmannschaft bildete bei 
brütender Hitze ein Spalier und ge-
hörte zu den ersten Gratulanten. 
Wir alle wünschen euch einen wun-
dervollen Start ins Eheleben und eine 
glückliche, gemeinsame Zukunft! 
 

Eure SG VFR/FVR Vereinsfamilie 

SG-Spielerin Yvonne Hertweck und Yoann geben sich das „Ja-Wort“ 

Die Hochzeitsglocken läuten wieder 
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JUGEND 
  

Nach dem Gewinn der Meisterschaft 
war es nicht ganz einfach, das hohe 
Niveau zu halten. Trotzdem gelang es 
uns, den Germany Cup mit unserer 1. 
Mannschaft nach Hause zu holen. 
Doch der Reihe nach: 
Im Oktober 2024 be-
schlossen wir, am Ger-
many Cup in Kehl teil-
zunehmen. In einem 
Hotel in Kehl-Kork re-
servierten wir sieben 
Zimmer. Jeder Spieler 
musste lediglich einen 
Eigenanteil von maxi-
mal 119 Euro leisten. 
Durch zwei erfolgrei-
che Kuchenbasare 
konnten wir 1.200 Eu-
ro an Taschengeld 
erwirtschaften. Mit drei 
Sprintern machten wir 
uns am Freitagnach-
mittag auf den Weg. 
Nach dem Einchecken 
im Hotel fuhren wir 
nach Schutterwald zur feierlichen Er-
öffnung. Dort trafen sich Teams aus 
verschiedenen Ländern – unter ande-
rem aus Österreich, den Niederlan-
den, der Schweiz, Belgien und Frank-
reich. 
Den Abend ließen wir entspannt am 
Baggersee in Kork bei Pizza ausklin-

gen. Am Samstagnachmittag starte-
ten wir in Offenburg ins Turnier. Ro-
tenfels 1 holte bei über 30 Grad drei 
souveräne Siege. Auch unser zweites 
Team konnte überraschend einen 

Punkt mitnehmen. 
Am Abend zeigte sich 
schnell, wer bei 
McDonald’s in Kehl 
das Kommando hatte. 
In lockerer Atmo-
sphäre füllten wir un-
sere Energiespeicher 
mit reichlich Kohlen-
hydraten auf. 
Im letzten Spiel am 
Sonntag – bei inzwi-
schen 35 Grad – ging 
es um den Turnier-
sieg. Unseren 
„Löwen“ reichte ein 
0:0 gegen SR Zellwil-
ler aus Frankreich, 
um den Germany Cup 
zu gewinnen. 
25 Jugendspieler aus 

Rotenfels zeigten eindrucksvoll, was 
es heißt, ein echtes Team zu sein! 
Ein unvergessliches Wochenende ging 
zu Ende. Ein großes Dankeschön auch 
an unseren Organisationsleiter Simon, 
der stets eine Antwort auf alle Fragen 
hatte. 

Redaktion / J. Reinhard 

B-Junioren und ihre Betreuer erleben ein tolles Wochenende mit Fußball pur 

B-Junioren Sieger beim German-Cup in Kehl 
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Tel.:  

07225/76599 

recycLANG 
Christiane 

www.recycLANG.de 
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ALTE HERREN 
  

Unser AH-Mitglied Mario durfte am 
14. Juni seinen 60igsten Geburtstag 
feiern. Für unseren Mario ist das nur 
eine Zahl, denn er ist immer noch 
sportlich fit bei der wöchentlichen 
Trainingseinheit der Alten Herren da-
bei. Nun dachte er sich, es wäre doch 
mal eine tolle Idee, zu seinem Ehren-
tag ein Fußballspiel der besonderen 
Art zu organisieren. Ein Spiel mit ehe-
maligen Sportskameraden gegen die 
Alten Herren, das war das Zíel. Die 
Organisation hierzu lief tadellos, so 
dass er einige Zusagen erhielt. Blon-
die, Mic Ebert, Casa um nur einige 
Namen zu nennen, aber auch wieder 
jüngere wie Schrödi Thorsten und 
Jochen, dazu Wolfi Lutz im Kasten, 
eine sehr gut aufgestellte Truppe lief 
geführt durch den Kapitän Mario 
Verga auf den Platz. 
Um eine faires Spiel sicher zu stellen, 

wurde ein erfahrenes Schiedsrichter-
gespann eingekauft. Uwe Schäfer, 
Peter Ullrich und Andreas Kratzmann 
sorgten hier für klare Verhältnisse. 
Sogar der VAR aus Köln wurde zuge-
schaltet, so dass Blondie schon nach 
wenigen Sekunden mit Rot vom Platz 
musste … eine Anspielung auf alte 
Zeiten - man wird sich sicher noch 
erinnern können. Nun ja, ich will es 
nicht verheimlichen, Marios Truppe 
hat das Spiel bei sommerlichen Ver-
hältnissen verdient gewonnen, was 
aber der allgemeinen Stimmung nicht 
geschadet hatte. 
Bei reichlich zugeführten Flüssigkeiten 
und einer anschließenden Einkehr im 
Salmen ließ man den Abend herrlich 
ausklingen. Lieber Mario, hierzu noch 
einmal ein dickes Dankeschön für 
alles. 

Redaktion / D. Cyron 

Mario Verga lud zum AH-Spiel der „Legenden“ ins Mönchhofstadion ein 

Ein 60igster Geburtstag der ganz besonderen Art 
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FVR-Newsletter für alle Mitglieder/innen! 
Um unsere Kommunikation beim FVR weiter zu verbessern, gibt es einen 
„Whatsapp“-FVR-Newsletter. In diesem wird vom Vorstand über die aktuellsten 
Themen und Veranstaltungen informiert.  Um die Nachrichtenflut in Grenzen zu 
halten, kann nur der FVR Nachrichten in die Gruppe stellen.  
Via QR-Code habt ihr die Möglichkeit der Gruppe beizutreten.   



21 

AKTUELL 
  

Bad Rotenfels, 27. Juni – Fußballbe-
geisterung pur herrschte am Freitag 
im Mönchhofstadion Bad Rotenfels: 
Beim Oberschulamtsfinale im Grund-
schulfußball spielten 12 Jungen- und 
12 Mädchenmannschaften aus ganz 
Nordbaden um jeweils zwei begehrte 
Plätze für das Baden-Württemberg-
Finale. 
Die Eichelbergschule war gleich mit 
zwei Mädchen- und einer Jungen-
mannschaft vertreten. Mit großem 

Einsatz und viel Spielfreude kämpften 
die Teams um jeden Ball und präsen-
tierten sich trotz starker Konkurrenz 
aus der Rhein-Neckar-Region, Pforz-
heim und dem Odenwald hervorra-
gend. Zwar reichte es am Ende nicht 
ganz für die Qualifikation, doch die 
jungen Fußballerinnen und Fußballer 
„verkauften sich super“, wie Betreuer 
stolz berichteten.  
 

Weiter Seite 23 

Eichelbergschule Bad Rotenfels beim Oberschulamtsfinale stark vertreten 

Großes Fußballfest im Mönchhofstadion 

Mit vollem Einsatz beim Oberschulamtsfinale dabei: Die Teams der 
Eichelbergschule Bad Rotenfels. 
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  Wir suchen dich! 
 

Vereinsarbeit 
beim FVR ist 

Trumpf!  
  Hast du Interesse an Fußball?    
       Dann komm zum FVR! 
 
  Sei dabei in einem tollen Team     
         mit tollen Menschen! 
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AKTUELL 
  Die tolle Atmosphäre wurde durch ein 
hervorragendes Catering unterstützt, 
das Eltern der dritten Klassen der 
Eichelbergschule auf die Beine ge-
stellt hatten. Die Organisation lag in 
den Händen von Wolfgang Lutz von 
der Eichelbergschule, unterstützt von 
vielen engagierten Kindern. Für die 
souveräne Leitung der Spiele sorgten 
Schüler der Realschule. 
Ein Dank gilt dem FV Bad Rotenfels 

für das perfekte Gelände sowie der 
Sparkasse Baden-Baden/Gaggenau, 
die das Turnier mit Medaillen und 
Pokalen ausstattete.  
Am Ende jubelten die Jungenmann-
schaften aus Bietigheim und Empfin-
gen sowie die Mädchen aus St. Ilgen 
und Weinheim über den Einzug ins 
Landesfinale, das am 24. Juli in Hof-
fenheim stattfindet. 

Redaktion / W. Lutz 

Organisator Wolfgang Lutz bei der Übergabe von Urkunden, Medail-
len und Pokalen. 
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AKTUELL 
 

Ohne Schiedsrichter funktioniert ein 
Fußballspiel nicht. Im Profibereich 
sowie im Amateurfußball. Deswegen 
stellen sich Woche für Woche Men-
schen freiwillig auf den Sportplatz und 
ermöglichen es uns, unser Hobby 
auszuleben. Schiedsrichter, gerade im 
Amateurfußball, stehen oft im Kreuz-
feuer: fehlender Respekt, verbale An-
griffe, hoher psychischer Druck und 
ein genereller Schiedsrichtermangel 
machen ihre Aufgabe extrem an-

spruchsvoll. Jede Entscheidung wird 
kritisch beäugt, und Fehler können 
schnell zu hitzigen Debatten führen.   
So auch Andi Korte, der uns fast ein 
Jahr als Schiedsrichter der 2. Mann-
schaft begleitet hat. Dafür sind wir, 
die Mannschaft sowie der Verein, sehr 
dankbar.  
„Ich denke, ich war immer voll dabei 
und es hat auch Freude bereitet, euch 
in dieser Form auszuhelfen und zu 
unterstützen”, sagt Andi selbst.  

„Da war zum Schluss nicht mehr die Freude da, deswegen habe ich aufgehört“  

Fußball soll allen Spaß machen, auch dem Schiri! 
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AKTUELL 
  Leider hat Andi auch die ande-
re, unschöne Seite des 
Schiedsrichterdaseins miter-
lebt. „Das war zum Schluss 
nicht mehr die Freude, wenn 
man die volle Breitseite des 
Schiri-Daseins abbekommt. 
Das hat mir dann auch die Lust 
genommen und mich dazu be-
wogen, aufzuhören.”  
Wir bedauern, dass es über-
haupt so weit kommen konnte, 
denn Fußball soll allen Spaß 
machen.  
Angefangen bei den Spielern 
bis zu den Fans und auch dem 
Schiedsrichter!  
Deswegen haben wir uns als 
Mannschaft dazu entschieden, 
Andi mit einem kleinen Präsent 
zu überraschen und seinen 
Einsatz Woche für Woche wert-
zuschätzen. Wir als Team 2 
und als gesamter Verein dan-
ken dir für deinen Einsatz und 
freuen uns, dich weiterhin als 
Zuschauer begrüßen zu dürfen.  
„Diese Aufrichtigkeit und das 
tolle Geschenk heute ist eine große 
Wertschätzung von euch. Hierfür 
möchte ich mich sehr herzlich bedan-
ken”, so Andi bei der Präsentüberga-
be.   
Es gibt dennoch gute Gründe, warum 
man Schiedsrichter werden sollte. Es 
ist eine exzellente Schule für die Per-
sönlichkeitsentwicklung: man lernt, 
unter Druck Entscheidungen zu tref-

fen, Konflikte zu managen und sich 
durchzusetzen, Fähigkeiten, die weit 
über den Fußballplatz hinaus wertvoll 
sind. Als Schiedsrichter bleibt man 
aktiv Teil des Spiels und leistet einen 
unverzichtbaren Beitrag zum organi-
sierten Fußball. Man knüpft neue Kon-
takte und kann sich sogar ein Ta-
schengeld verdienen.  

Redaktion / P. Rieger 

 Jan H. und Steffen G. übergeben Andi  
ein „Dankeschön-Präsent“. 
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Daimler-Benz-Str. 42 

76571 Gaggenau 

Tel. 0 72 25 - 35 34 

Fax 0 72 25 - 79 53 4 

info@bildhauerei-kurz.de 

www.bildhauerei-kurz.de 
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BALLSPENDEN 

07.06.2025                      
FVR - FV Hörden 

Hans Schweyda            
Ehrenmitglied FVR —- 

23.05.2025                     
FVR - TSV Loffenau 

Elektro-Greiser              
Rotenfels, Murgtalstr. 33 —- 

10.05.2025                      
FVR - SG Staufenb/Gernsb 

Jürgen Walter                     
anlässlich FVR Ehrung  —- 

27.04.2025                      
FVR - FV Sandweier 

Inge Goll                     
anlässlich FVR Ehrung  —- 

13.04.2025                     
FVR-SC Baden-Baden 

Mario Tazzini            
Murgtal ConnecT —- 

30.03.2025                      
FVR - Baden-Oos 

Malerbetrieb Ullrich                 
Bad Rotenfels 

Kalles Kies Ecke         
Ottenau, Pionierweg 1J  

16.03.2025                     
FVR -  SV Bietigheim 

      Christian Rieger            
Versicherungsbüro  

Anton Schick            
anlässlich 80. Geburtstag 

09.03.2025                      
FVR  - Würmersheim 2   

Dr. Till Grötschla          
Allgemein Arzt , Rotenfels 

Fahrrad Götzmann  
Bad Rotenfels 

24.11.2024                        
FVR - FC Durmersheim 

Anne und Willi Adam 
anlässlich Eiserne Hochzeit 

Inge Goll                  
anlässlich 87. Geburtstag 

10.11.2024                      
FVR  -  FC Rastatt 04 

Peter Springmann     
ehemaliger FVR Spieler 

Marco Wicke             
AH-Spieler 

27.10.2024                                 
FVR -  SV Michelbach 

Rudi Weber                  
FVR Ehrenmitglied 

Michael Pfeiffer 
Oberbürgermeister 

13.10.2024 
FVR - 1. SV Mörsch 2 

Mario Verga 
Gaststätte Salmen 

  TRI AG Automobile 
  www.tri.ag 

      Interesse an einer Ballspende?!? 
          Kontaktieren Sie: Andreas Kratzmann  

andreas.kratzmann@fvbadrotenfels.de 
Tel.: 0173-5306139 
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Ristor ante - Pizzer ia
“DA SALVA”

Murgtalstr. 93
76571 Gaggenau
Tel. 07225 / 5506

Täglic
h

ofenf
risch

er

Flammkuch
en !

Öffnungszeiten: Täglich von 11-24 Uhr, Sonn- und Feiertags von 10-14 Uhr und 17-24 Uhr
Mittwoch Ruhetag

DA  SALVA 
Warme Küche täglich von 11:00 - 14:00 Uhr 
und 17:00 - 22:30 Uhr  - Mittwochs Ruhetag 

Tel. 07225 - 5506 
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DER FVR GRATULIERT 

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   

Angaben ohne Gewähr 

20.07.2025 Matti Plocher 10 Jahre 

22.07.2025 Ajan Serifi 10 Jahre 

23.07.2025 Darian Fütterer 15 Jahre 

26.07.2025 Jim Larry Nyobe 10 Jahre 

26.07.2025 Mc Colgan Nyobe 10 Jahre 

27.07.2025 Manuela Schmitt 30 Jahre 

28.07.2025 Karl-Heinz Vogt 86 Jahre 

29.07.2025 Thomas Bächle 55 Jahre 

30.07.2025 Grant Hayden 52 Jahre 

01.08.2025 Dieter Reimann 81 Jahre 

01.08.2025 Sandra Höink 50 Jahre 

01.08.2025 Colin Greiser 15 Jahre 

02.08.2025 Michelle Bittmann 25 Jahre 

02.08.2025 Joachim Abele 70 Jahre 

02.08.2025 Lars Borgmann 20 Jahre 

05.08.2025 Lennert Walz 15 Jahre 

08.08.2025 Mateo Brandic 35 Jahre 

12.08.2025 Christian Kohlbecker 40 Jahre 
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Folgt uns für die neusten Infos  
auch auf … 

 
 
 
 

    @fvr_1913            @fvbadrotenfels 
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